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TEGERNHEIM. Die von der BI für ein lebenswertes Tegernheim ohne Mobilfunkantennen 
letzte Woche initierte Blutreihenuntersuchung stößt laut Bi-Pressesprecher Hans Hommer 
auf großes Interesse. 
 
Bereits 45 Erwachsene und Kinder haben sich zur Untersuchsung angemeldet. Die 
Blutreihenuntersuchung soll Aufschluss darüber geben, ob es auch bei Tegernheimer 
Bürgern, die im Bereich von Mobilfunkantennen leben, Veränderungen im Blutbild gibt. 
Gleichzeitig mit dem Bluttest wird ein Fragebogen ausgefüllt, in dem man Angaben zu 
Gesundheitsproblemen machen kann, die mit dem Einfluss der Mobilfunkantennen 
zusammenhängen könnten. 
 
Damit Vergleichswerte erstellt werden können, sind auch solche Bürger gefragt, die keine 
Antenne in unmittelbarer Nähe haben. Da beim ausführenden Arzt,  Dr. Gerd Kelly in 
Neutraubling, täglich nur zehn Patienten untersucht werden können, ist eine 
Terminabsprache mit Hans Hommer (Tel. 09403-4340) unabdingbar. 
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